
 

 

Aktuelles vom VCP Stamm „Kleiner Prinz“ 
 

 
„Auf die Plätze gegen Hetze!“ 

 
so lautete eine Kampagne des VCP, die im letzten 

Sommer gestartet ist. Sie soll allen 
Pfadfinder*innen die Möglichkeit bieten, sich mit 
Themen des Rechtsextremismus und 

Rechtspopulismus auseinander zu setzen - und zu 
aktivem Engagement für Demokratie, 

Gerechtigkeit und Solidarität ermutigen. 
Die »Deutsche Pfadikartoffel« ist das 
Maskottchen dieser Kampagne. Sie verkörpert  

(wie kein anderes Gemüse) den Stereotyp der 
Deutschen im Ausland, und bringt uns sowohl 

zum Nachdenken als auch zum Schmunzeln. 
Zusammen mit dem anderen Gemüse steht sie 

für ein buntes Miteinander. 
 

Die Sippe „Otter“ (Jahrgang 2001-2002) 

hat diese Kampagne aufgegriffen und 
sich in mehreren Gruppenstunden durch 

Rollenspiele und Diskussionen mit diesem 
aktuellen Thema befasst. Dank einer 
guten Anleitung vom VCP zeigte sich, 

dass es nicht immer ganz einfach ist, auf 
populistische Äußerungen gekonnt zu 

reagieren, jedoch der Umgang mit 
solchen Situationen geübt werden kann. 
Außerdem hat es Spaß gemacht, sich in 

diesem Rahmen mit dem Thema 
auseinanderzusetzen. Mehr dazu unter: 
http://www.vcp.de/pfadfinden/gegen-hetze/ 

 

 

Pfadfinder suchen Zeltplatz! 

Ein Teil der pfadfinderischen Pädagogik ist das gemeinsame Zelten und der Aufenthalt in der 
Natur. Da die Jugendlichen das abhängig von Wetter und freier Zeit mitunter relativ spontan 

umsetzen wollen, sind wir auf der Suche nach einer kleinen Weide oder einem Waldstück, auf 
dem das ohne langfristige Planungen möglich ist. Wir würden uns freuen, wenn jemand so 
etwas in unserer Umgebung zur Verfügung stellen kann. Eventuelle Modalitäten oder 

erforderliche Aufgaben sind wir gerne bereit, zu übernehmen.  
 

Nach dem Motto: „Fragen kostet nichts“, noch eine zweite Anfrage an dieser Stelle:  
Für den Sommer sind wir dabei, mit einer Gruppe von Pfadfindern*innen eine mehrtägige 
Kanutour zu planen. Einige Kanus stehen hierfür von Eltern bereits zur Verfügung, leider aber 

nicht genug. Deshalb die Frage, ob es vielleicht noch weitere Boote gibt, die ungenutzt in der 
Garage oder auf dem Dachboden ruhen. Gerne auch mit kleinen Schäden, die zu reparieren 

sind. Wir freuen uns über jede Rückmeldung. 
 
Im Voraus vielen Dank und ein „Gut Pfad“ 

für den Mitarbeiterkreis Siegmar Hinz (04167/690540) u. Matthias Haaren (04167/6993890) 

http://www.vcp.de/pfadfinden/gegen-hetze/

